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ANWENDUNGSBEREICH 
 
Prüfen von Fehlerstromschutzschalter (RCD) durch Betätigung der Prüftaste. Gemäß DGUV V3 in stationären 
Anlagen (alle 6 Monate) in nicht stationären Anlagen arbeitstäglich. 
 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 
 
      

• Körperdurchströmungen können zu Verkrampfungen, Herzkammerflimmern, 
Herzstillstand und inneren Verbrennungen führen. 

• Verbrennungsgefahr durch Lichtbogenbildung bei Kurz- oder Erdschlüssen. 

• Brandgefahr durch unzulässige Erwärmung der elektrischen Betriebsmittel. 

• Unkontrolliertes Anlaufen von Maschinen- & Anlagenteile 
 

ABLAUF ZUR PRÜFUNG VON FEHLERSTROM-SCHUTZEINRICHTUNGEN (RCD) 
 

1.) Prüftaste betätigen: Die Prüftaste am FI/RCD drücken, um die Funktion zu testen. 
Auslösen des RCD beobachten: Sicherstellen, dass der RCD wie erwartet auslöst, um 
seine Schutzfunktion zu bestätigen. 

       

2.) RCD zurücksetzen: Nach erfolgreicher Prüfung den RCD wieder in die 
Ausgangsstellung bringen. 

 

 
 

3.) Dokumentieren 
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MESSMITTEL UND WERKZEUGE 
 
 

Werkzeuge 

• Es sind nur Werkzeuge zu verwenden die den VDE-Normen entsprechen und 
gekennzeichnet sind 

• Defekte oder beschädigte Werkzeuge sind auszutauschen 
 
 

ERHALTEN BEI UNFÄLLEN : ERSTE HILFE 
 

• Erste Hilfe leisten. Verbrennungen mit Wasser kühlen, bei fehlender Atmung und  
        fehlendem Puls sofort Herz-Lungen-Wiederbelebungsmaßnahmen einleiten. 

• Liegt kein Atem- und Kreislaufstillstand vor, ist der Verunglückte in die stabile  
        Seitenlage zu bringen. 
 

 
 


